
 
Links: Vor dem Spiel der Traditionsmannschaft gegen d ie 2. Herren anno 1971. Hintere Reihe von links: Klaus 
Drieling, Reiner Helmers, Dietmar Ritz, Werner „Teddy“ Beer, Horst Helmers, Erwin Homburg, Erich Palubitzki, Hubert 
Wagner, Harald Kurzmann, Hannes Würdemann, Harald Bober, Rudi Mörling; vorne: Willi Brück, Gotthard Karte, Karl-
Bernd Wessels, ?, Horst Ody, August Platz, Rolf Juilfs, Heinz Pabst, Erwin Blum, Emil Sweering, Wolfgang Eymael.  
Für das rechte Foto werden derzeit noch die Namen g esammelt.  

 
Meister der Bezirksklasse 1957/58 FC Rotweiß Aumund. Von links: „Fidi“ Martens (1. Vorsitzender), Werner Lauts, 
Heinz-Dieter Feldmann, Fritz Stöver, Erwin Homburg, Hans Gellert, Kurt Lankenau, Rudi Westphal, Klaus Biller, Otto 
Klein, Walter Palubitzki, Helmut Lauts, Egon Kähler (Trainer), Kurt Neiße.  

  
Foto links: Die A -Jugend des FC Rotweiß Aumund anno 1955/56. Von links: Hubert Wagner, Hartwig Lübbert, Horst 
Simon, Walter Palubitzki, Helmut Lauts, Erwin Blum, Leo Becker, Wilfried Tegeler, Manfred Martens, Karl-Bernd Wes-
sels, Karl-Heinz Luber. Das Foto rechts zeigte ebenfalls die A-Jugend des F C Rotweiß Aumund anno 1955/56 . 
Hinten: Hubert Wagner, Dieter Simon, Horst Simon, Walter Palubitzki, Manfred Müller, Betreuer Horst Kabek; Mitte: 
Erwin Blum, Karl-Heinz Luber, Wilfried Tegeler; vorne: Leo Becker, Karl-Bernd Wessels, Manfred Martens.  

 

Ein einmaliges und deswegen 
wahrlich historisches Dokument: 

Die erste Herrenmannschaft des Lemwerder TV  (später 
VfL Lemwerder/FC Rotweiß Aumund/FC Rotweiß Lemwer-
der) anno 1920, die damals ihre Spiele auf einem - für 
heutige Verhältnisse - unbeschreiblichen Acker bestreiten 
musste. Laut Zeitzeugen war das Spielfeld auf dem heuti-
gen „Spülfeld“ - also irgendwo direkt hinter dem damals 
noch begrenzt bebauten Gelände der heutigen Lürssen-
Werft  - angesiedelt.  Ein Aktiver aus jener Zeit war freilich 
noch namentlich feststellbar: Friedrich Stöver, mit der da-
mals für alle Torhüter obligatorischen Mütze!   

    

Die Webredaktion möchte  
diese Serie fortsetzen! 

Historische Fotos und Dokumente  
sind deshalb willkommen!  

 
 


